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Herr Müller

Austrinker

Machen Sie sich Freunde:
Sagen Sie:
• Ich liebe Radovan Karadzic
• Ich finde das Steuersystem gut durchdacht, fair

und ausbaufähig
• Ich halte alle Politiker für volksnah, ehrlich,

zugänglich, unbestechlich und gute Kumpels
• Ich fahr' sechsmal im Jahr in Urlaub, obwohl ich

keinen Job habe

• Ich hab's raus, wie ich risikolos krankfeiern kann
• Ich fahre ohne Kat, da fährt sich's besser, und

was schert mich schon die Umwelt. Es sind täglich
sowieso 80 000 Plugzeuge unterwegs, die stinken
mehr als ein Auto

• Ich sag' meinen Nachbarn immer, wo's langgeht,
und halt' sie so auf dem laufenden über den neuesten

Klatsch
• Ich mach' aus meinem Herzen keine Mördergrube,

ich sag' jedem, wie's is...
• Ich sag' Soldaten geradeheraus, dass sie potentielle

Killer sind, und Polizisten, dass sie zu nichts
Besserem taugen

FRANK FELDMANN

Bevor ich mich zu Tode trink', halt ich ein

und heb' den Mund zwei Mund breit übern Wein

und söge ollen, die gut roten: nein,

zu nüchtern bin ich, um nüchtern zu sein.

Zu nüchtern bin ich, dass ich die nicht sah',

den Morden fern und doch in Mördernäh,

das eigne Glück erlocht auf fremden Weh,

schwimm weg, mein Herz; trink aus, mein Kopf, nur geh.

Bevor ich mich noch einleb', geb' ich auf,

mich einzukaufen in den Menschenkauf,

mich einzulaufen im Geldlebenslauf,

bin ich mir pfiffig, und ich pfeife drauf.

Nur dass ich dich ertrunken nicht mehr seh'

das tut mir, Liebst, mehr als alles weh.

BEWUSST-
SEIN
Werbung kommt mir
nicht in den Briefkasten!

Beleidigen lasse ich mich

nur noch frisch aus dem
Garten!

Meine Probleme sind

geimpft,
die Enttäuschungen
gründlich gewaschen,
und Krankheiten lese ich
immer mit Handschuhen
auf.

MARTIN HAMBURGER
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